
SELBSTBESTIMMTES EINKAUFEN
IN WÜRDE

Rückschau auf das Jahr 2022



SPENDENGÜTESIEGEL
Das Österreichische Spendengütesiegel steht für Sicherheit und Transparenz 
beim Spenden. Die jährliche Prüfung durch einen unabhängigen Wirtschaftsprü-
fer:in belegt einen verantwortungsvollen Umgang mit den Spendengeldern und 
stellt sicher, dass diese zweckbestimmt und wirtschaftlich eingesetzt werden.
Mit der Verleihung des Spendengütesiegels verpflichten sich die soogut 
Sozialmärkte freiwillig, die umfassenden Kriterien des OSGS zu erfüllen und 
damit höchsten Qualitätsansprüchen gerecht zu werden.

STEUERLICHE ABSETZBARKEIT
Spenden an die soogut Sozialmärkte sind steuerlich absetzbar.
Jährlich melden wir – unter Einhaltung der strengen Datenschutzrichtlinien – die 
Spenden automatisch und rückwirkend für das gesamte Vorjahr direkt an das 
Finanzamt. Dafür sind die Bekanntgabe des vollständigen Vor- und Zunamens 
laut Meldezettel und das Geburtsdatum notwendig. 
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SEHR GEEHRTE
UNTERSTÜTZER:INNEN
DER SOOGUT SOZIALMÄRKTE!

Im vergangenen Jahr hat sich im Kontext 
der Pandemie und der darauf folgenden 
Teuerung die Wichtigkeit unserer profes-
sionellen soogut Sozialmärkte gezeigt. 
Einen wertvollen Beitrag leisten dabei die 
Spenderinnen und Spender. Sie spenden 
uns Geld, wie auch Waren und Zeit. 
Nur gemeinsam ist unsere Mission, Men-
schen in ihren finanziellen Notlagen zu 
unterstützen, umsetzbar.
Jede Form der Spende ist für uns von 
ganz besonderer Bedeutung, um unser 
Tun weiterhin im Sinne der Kundinnen 
und Kunden in den soogut Sozialmärkten 
fortführen zu können.
Meinen besonderen Dank möchte ich 
diesmal all jenen aussprechen, die uns so 
vielfältig unterstützen. 
Sei es durch finanzielle Unterstützungen, 
mit verzehrfähigen Lebensmitteln und 
gebrauchsfähigen Waren, wie auch mit 
überaus vielen Stunden ehrenamtlicher 
Arbeit. Ihnen allen sind die folgenden 
Seiten gewidmet.

Mit sooguten Grüßen,

Wolfgang Brillmann
Geschäftsführung soogut Sozialmärkte
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Die aktuellen Öffnungszeiten finden sie auf unserer website: www.soogut.at

BURGENLAND
Mattersburg
Fachmarktzentrum, Walbersdorf 4-5
7210 Mattersburg
+43 676 880 4 4 672 
mattersburg@soogut.at

Neusiedl am See
Wienerstraße 62 
7100 Neusiedl am See
+43 676 880 4 4 642 
neusiedl@soogut.at

Die soogut Sozialmärkte

Das größte Netz in der Sozialmarktlandschaft.

NIEDERÖSTERREICH
Amstetten
Wagmeisterstraße 7 
3300 Amstetten
+43 676 880 4 4 666 
amstetten@soogut.at

Heidenreichstein
Litschauer Straße 2/11 
3860 Heidenreichstein
+43 676 880 4 4 660 
heidenreichstein@soogut.at

Horn
(in Kooperation mit 
„willkommen MENSCH! in Horn“)
Thurnhofgasse 26 
3580 Horn
+43 676 880 4 4 651 
horn@soogut.at

Mödling
Bahnstraße 4 
2340 Mödling
+43 676 880 4 4 655 
moedling@soogut.at

St. Pölten
Eybnerstraße 13 
3100 St. Pölten
+43 676 880 4 4 620 
stpoelten@soogut.at

St. Valentin
Langenharterstraße 13 
4300 St. Valentin
+43 676 880 4 4 666 
amstetten@soogut.at

MOBILER VERKAUF IM MOSTVIERTEL
Loosdorf
Haltestelle Feuerwehr

Melk
Haltestelle LIBRO, Löwenpark 1

Mank
Haltestelle Betreutes Wohnen

Petzenkirchen
Haltestelle Gemeindeamt

Ober-Grafendorf
Haltestelle Parkplatz des Sozialzentrums

Böheimkirchen
Haltestelle bei Parkeingang neben Firma Höfler

Herzogenburg
Haltestelle Park & Ride, gegenüber dem City Center

Pottenbrunn
Kirchenplatz 2-4

Kirchstetten
Haltestelle beim Pflegeheim Haus der Bamherzigkeit Clementinum

Kontakt
+43 676 880 4 4 620
stpoelten@soogut.at

Stockerau
Judithastraße 5 
2000 Stockerau 
+43 676 880 4 4 606 
stockerau@soogut.at

Ternitz
Gfiederstraße 3 
2630 Ternitz
+43 676 880 4 4 250 
ternitz@soogut.at

Tulln
Frauentorgasse 10 
3430 Tulln
+43 676 880 4 4 626 
tulln@soogut.at

Waidhofen an der Ybbs
Ybbsitzerstraße 7 
3340 Waidhofen an der Ybbs
+43 676 880 4 4 666 
amstetten@soogut.at



Warum wird die gespendete Ware 
verkauft?
Menschen mit wenig Geld haben 
ebenso das Recht darauf, mit ihrem 
kleinen Budget selbst zu haushalten. 
Eigenverantwortlich können unsere 
Kund:innen aus dem vorhandenen 
Warensortiment auswählen.

Der Drittelpreis.
Niemand möchte nur von Almosen 
leben müssen. Die günstigen Preise in 
den soogut Märkten ermöglichen den 
Kund:innen sich selbst, nach eigenem 
Ermessen, versorgen zu können und 
stärken dadurch ihren Selbstwert.
Die Ersparnis erleichtert ihnen, jene 
Dinge im regulären Handel kaufen zu 
können, die in den soogut Märkten 
nicht angeboten werden. Da sich das 
Sortiment vorwiegend aus Waren-
spenden zusammensetzt, kann eine 
ausreichende Produktvielfalt nicht 
sichergestellt werden. 

NUR MENSCHEN, DIE NACH-
WEISLICH AN ODER UNTER 
DER ARMUTSGEFÄHRDUNGS-
SCHWELLE LEBEN, DÜRFEN 
BEI UNS EINKAUFEN.

Kirieieva musste gemeinsam 
mit ihrer Familie ihr Heimatland, 
die Ukraine, verlassen.

Die rückläufigen Warenspenden im Obst- und Gemüsebereich 
sind für die Sozialmarkt Kund:innen verheerend.

Der Einkaufspass
Weist eine Gültigkeit von bis zu einem 
Jahr auf und ist für das Einkaufen in 
den soogut Sozialmärkten erforder-
lich. Die kostenlose Ausstellung erfolgt 
nach Vorlage des Einkommensnach-
weises, der Meldebestätigung und des 
Lichtbildausweises und ist bei jedem 
Einkauf an der Kassa unaufgefordert 
vorzuweisen.
Dem Einkommen nicht zugerechnet 
werden Familienbeihilfe, Alimente 
und Pflegegeld.

Einkaufen ohne Einkaufspass
Menschen, die Zivil- oder Präsenz-
dienst oder ein freiwilliges soziales 
Jahr leisten, Schüler:innen (mit 
gültigem Ausweis), Studierende, 
Lehrlinge und Menschen in akuten 
finanziellen  Notsituationen können 
zur Deckung des Eigenbedarfs auch 
ohne Einkaufspass einkaufen.

EINKOMMENSGRENZEN
(monatliche Werte 12 x Jahr)
Einpersonenhaushalte:
Nettoeinkommen bis € 1.328,-
Zweipersonenhaushalte:
Nettoeinkommen bis € 1.992,-
für jedes im Haushalt lebende Kind 
unter 14 Jahren:
plus € 398,-
für jede weitere erwachsene 
Person im Haushalt:
plus € 664,-

( April, 2023)

„Ich bin so dankbar, 
dass ich mir selbst aus-
suchen kann, was ich 
kaufen möchte.“
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MITTAGESSEN.
In Amstetten, St. Pölten, Ternitz und 
Tulln gibt es mittags meist frisch zu-
bereitete Gerichte zu kleinen Preisen.

Aufatmen im ländlichen Bereich.
Seit Herbst 2019 ist der mobile Verkaufswagen in vereinzelten Gemeinden im 
Mostviertel und Zentralraum St. Pölten wieder unterwegs. Eine große Erleich-
terung für Menschen, die schlecht am öffentlichen Verkehr angebunden und 
selbst nicht mobil sind. Im Dezember vergangenen Jahres konnte die Gemeinde 
Ober-Grafendorf neu dazu gewonnen werden. 

Die 61-jährige Pensionistin kann sich aufgrund der starken
Mieterhöhung ihre Wohnung nicht mehr leisten
und ist auf der Suche nach einem neuen Zuhause.

Mehrmals die Woche kommt Herta zum 
Mittagessen. Für sich alleine könnte sie so günstig 
und abwechslungsreich nicht kochen. Außerdem 
is(s)t sie bei uns nicht alleine.

Wer kauft ein?
Mindestpensionistinnen, Alleinerzie-
hende, Menschen mit geringem Ein-
kommen, kinderreiche Familien und 
Schutzsuchende sind auf günstige 
Lebensmittel angewiesen. Sie alle 
zählen zu den ärmeren Haushalten 
und sind am stärksten von der Infla-
tion betroffen. Die massiv gestiegenen 
Heizkosten und die Mieterhöhungen 
sind kaum mehr bezahlbar. Ohne den 
soogut Sozialmärkten könnten sich 
viele von ihnen nicht mehr ausrei-
chend ernähren.

Die 38-jährige Alleinerzieherin ist seit dem 
vergangenen Frühjahr Kundin. Die Preis- 
steigerungen bei den Lebensmitteln machen 
ihr enorm zu schaffen.

Mit AT V Schuldencoach Franz Kurz hat Josef 
den Weg zu uns gefunden.

„Ich kann nicht noch mehr zurückstecken,
        als ich ohnehin schon tue.
Ohne den Markt hier könnte ich nicht leben.“

„Früher kaufte ich
  beim Diskonter ein.
      Aber das geht
  sich  jetzt nicht

        mehr aus.“

„Es war eine große Überwindung
für mich, hierher zu kommen.“

255 STUNDEN PRO WOCHE 
HABEN DIE SOOGUT 
SOZIALMÄRKTE GEÖFFNET.

43.000 MENSCHEN 
WERDEN MIT GÜNSTIGEN 
LEBENSMITTELN UND 
ALLTAGSGÜTERN VERSORGT.

30 PROZENT MEHR KUND:INNEN
MUSSTEN MIT 5 PROZENT WENIGER
WAREN VERSORGT WERDEN.
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Gerwald Herz
+43 676 880 44 662

Alexandra Wagner
+43 676 880 44 610

IM JAHR 2022 
KONNTEN INSGESAMT 
2.387.791 KILO 
LEBENSMITTEL VON DEN 
SOOGUT SOZIALMÄRKTEN 
GERETTET WERDEN.

VERWENDEN STATT
VERSCHWENDEN

Tagtäglich, bei jeder Witterung, holen 
Mitarbeiter:innen und viele freiwillige 
Helfer:innen Nahrungsmittel, die für 
den regulären Verkauf nicht (mehr) 
geeignet sind, beim Lebensmittel-
einzelhandel, Produktionsfirmen und 
landwirtschaftlichen Betrieben ab.

An den soogut Standorten wird die 
gesamte Ware sorgfältig geprüft, 
aussortiert und mit neuen Preisen 
versehen.

Qualität spielt dabei eine sehr große 
Rolle. Als nicht gewinn-orientierte, 
gemeinnützige Organisation müssen 
wir ebenso dieselben Lebensmittel-
hygienevorschriften einhalten, wie 
auch herkömmliche Einzelhandels-
betriebe. Unser Credo lautet, den 
Kund:innen wertvolle Nahrungs-
mittel zu symbolischen Preisen 
anbieten zu können.

SIE VERFÜGEN ÜBER:
• Produktionsüberschüsse?
• Obst und Gemüse ab der Norm?
• Waren mit Verpackungsschäden?
• Lebensmittel mit kurzer
 Mindesthaltbarkeit?
• Waren der Saison
 wie z.B. Ostern, Weihnachten?

SIE WOLLEN UNSEREN
KUND:INNEN DEN ZUGANG ZU IHREN 
WERTVOLLEN
ERZEUGNISSEN ERMÖGLICHEN?

Wir sind gerne für Sie da:
warenbeschaffung@soogut.at

LEBENSMITTELSPENDEN
Privatpersonen, Vereine, Service-
Clubs, Pfarren, Schulen, Gemeinden 
und Vertreter:innen aus der Politik 
unterstützen uns regelmäßig mit kost-
baren Lebensmitteln.
Wir möchten uns bei ALLEN bedanken, 
die im Rahmen ihrer festlichen Anlässe, 
persönlicher Feiern oder, weil sie ein-
fach etwas Sinnvolles tun wollten, 
Lebensmittel mit langem MHD oder 
Hygieneartikel für die soogut Sozial-
märkte gekauft und gespendet haben.

„In unseren Märkten
          finden auch funktionstaugliche
                 Einrichtungsgegenstände
      aufgelöster Geschäftsfilialen
               Wiederverwendung.“ 

ES BESTEHT IMMENSER 
BEDARF AN LANG HALTBAREN 
LEBENSMITTELN UND 
HYGIENEPRODUKTEN.



Ned weghaun!

Weitergeben.

Hier gehört hinein,  
was zum Wegwerfen  
zu schade ist.
BITTE KEINE:
 × Kaputten Sachen
 × Chemikalien
 × Gefährliche Gegenstände
 × Problemstoffe
 × Elektroaltgeräte

Ned weghaun!

Weitergeben.

BOXSO GUT  SO GUT  
WIE NEUWIE NEU

Eine Initiative von:

Nachhaltig. Individuell. Günstig.
Second Hand Mode kleidet, ist preis-
wert und schont die Umwelt.
Übertragene Kinderkleidung und 
Spielsachen stellen eine enorme 
Erleichterung für junge Eltern dar. Die  
große Vielfalt bietet den Kund:innen 
gute Auswahlmöglichkeiten, denn 
gleiche Modelle sind bei uns kaum zu 
finden.
Neben Nahrung zählt Kleidung 
ebenso zu den Grundbedürfnissen, 
wie Schutz, Beziehungen, Anerken-
nung und Wertschätzung. Die soogut 
Sozialmärkte sehen es als ihre Auf-
gabe, Teile dieser menschlichen 
Bedürfnisse zu erfüllen.

Fast Fashion

• Ist eine günstige, kurzlebige und 
 trendbasierte Mode.

• Verschuldet rund 10 Prozent der 
 globalen CO2-Emissionen.

• Ist für etwa 20 Prozent der globalen 
 Wasserverschmutzung 
 verantwortlich.

• Nutzt giftige Chemikalien für die 
 Produktion.

• Weist einen enormen Wasser- 
 verbrauch auf.

• Synthetische Fasern werden aus 
 Erdöl produziert.

• Landet auf riesigen Müllbergen.

• Die Herstellung erfolgt unter 
 untragbaren Bedingungen zu 
 Niedrigstlöhnen.

• Kinderarbeit ist keine Seltenheit.

• Gesundheitsrisiken und mangelnde 
 Arbeitsplatzsicherheit sind gang 
 und gäbe.

(Quelle: Global 2000)

so-gut-wie-neu
An allen soogut Standorten Nieder- 
österreichs ist im Sozialmarkt ein 
Second Hand Bereich integriert.
Das Pilotprojekt „so-gut-wie-neu“, 
welches gemeinsam mit dem Land 
Niederösterreich und den NÖ Umwelt-
verbänden umgesetzt wurde, sorgt 
seither für eine große Warenvielfalt.
Fahrräder, Freizeitgegenstände und 
kleine Möbelstücke werden von 
geschulten Mitarbeiter:innen auf 
Funktionalität überprüft, ehe sie in den 
Verkauf gelangen.
Nicht gesammelt werden Chemikalien, 
gefährliche Gegenstände, Problem-
stoffe und Elektroaltgeräte.

GUT ERHALTENE DINGE UND 
GEREINIGTE KLEIDUNG
WERDEN GERNE WÄHREND
DER GESCHÄFTSZEITEN IN
ALLEN SOOGUT MÄRKTEN
ENTGEGENGENOMMEN.

DIE NACHFRAGE UND DER 
BEDARF IM SECOND HAND 
BEREICH SIND IM VERGLEICH 
ZUM VORJAHR UM
24 PROZENT GESTIEGEN.

so-gut-wie-neu Abgabestellen:
• Amstetten und St. Valentin
• Purgstall
• Bruck an der Leitha
• Achau, Brunn am Gebirge
• Reinhalteverband Grüne Tonne 
 Neunkirchen
• Hollabrunn
• St. Pölten Stadt 
• Wilhelmsburg, Schweinern
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Anstellung.
Das Kernteam ist für die Verwaltungs-
aufgaben, Projektabwicklungen und 
die Leitung der Märkte verantwortlich.
Die Bereiche darüber hinaus werden 
vorwiegend mit Menschen besetzt, 
für die es am ersten Arbeitsmarkt 

nicht leicht ist. Menschen kurz 
vor Pensionsantritt 

betrifft dies häufig. 
Bei uns erleben 

sie erneut das 
Gefühl, wert-
voll zu sein und 
gebraucht zu 

werden.

Zeitspenden.
Ohne dem außerordentlichen Enga-
gement zahlreicher freiwilliger 
Helfer:innen, könnten wir für armuts-
betroffene und von Schicksalen 
geprägten Menschen nicht da sein.
Sie holen täglich die Warenspenden 
ab, sortieren und bereiten die Nah-
rungsmittel auf, schlichten sie in die 
Regale, sorgen für selbst gekoch-
tes Essen und unterstützen uns im 
Verkauf und in der Betreuung der 
Kund:innen.

DANKE!

Wir brauchen Sie für
• die Warenabholung mit
 unseren Lieferwägen
• das Sortieren von Obst und
 Gemüse
• die Regalbetreuung im Markt
• Tätigkeiten im Lager
• das Brot- und Gebäck
• die Küche

Haben auch Sie Interesse 
bei uns mitzuwirken?
Wir helfen gerne weiter:
oeffentlichkeit@soogut.at
+43 676 880 44 654

48 ANGESTELLTE
MITARBEITER:INNEN
WAREN 2022 FÜR 12 SOOGUT
SOZIALMARKT STANDORTE
UND 9 MOBILE VERKAUFS-
HALTESTELLEN IM EINSATZ.

soogut ist eine offiziell anerkannte 
Zivildiensteinrichtung.
Junge und dynamische Menschen 
bringen ihre Talente ein und berei-
chern das Team. Im Verkauf und in 
der Betreuung des mobilen Verkaufs-
wagens sind sie unverzichtbar.

Integrative Lehre.
Die Marktverantwortlichen in Ternitz 
und Tulln begleiten zwei Jugendliche 
im Rahmen einer verlängerten Lehr-
zeit zu ihrem Lehrabschluss.

Sozialstunden.
In Kooperation mit dem Verein „Neu-
start“ leisten Betroffene bei uns in 
den Märkten sinnvolle Arbeit, um 
Gerichtsverfahren, sowie Geld- und 
Freiheitsstrafen zu ersetzen.

Mit viel Engagement leitet Yurdagül Sahin
seit 2020 die soogut Standorte in Amstetten,
St. Valentin und Waidhofen an der Ybbs.

598 EHRENAMTLICHE
HELFER:INNEN UNTER-
STÜTZTEN DIE SOOGUT
SOZIALMÄRKTE MIT
102.842 STUNDEN
FREIWILLIGER TÄTIGKEIT
IM JAHR 2022.
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Spendenkonto:
SPK NÖ Mitte West
IBAN: AT47 2025 6000 0092 3003
BIC: SPSPAT21XXX

Ihre Spende
• sorgt für ausreichend Essen,
 dank leistbarer Preise.
• stärkt das Selbstwertgefühl,
 durch die Möglichkeit, selbstbestimmt 
 einzukaufen.
• ermöglicht die täglichen Waren-
 abholungen mit unseren
 Transportern bei den Handelsfilialen
 und Produktionsfirmen.
• schützt die Umwelt,
 durch das Retten wertvoller
 Nahrungsmittel.
• gibt Perspektive,
 aufgrund der Schaffung von Arbeits-
 plätzen für Menschen, die sich am
 ersten Arbeitsmarkt schwer tun.

Bei Fragen helfe ich 
gerne weiter:
Ursula Oswald
+43 676 880 44 654
oeffentlichkeit@soogut.at
Fundraising & Öffentlichkeitsarbeit

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar:
Um Ihre Spende vom Vorjahr 
automatisch an das Finanzamt melden 
zu können, benötigen wir den
vollständigen Vor- und Zunamen laut 
Meldezettel, sowie das Geburtsdatum.

Ihre Spende hilft soogut.
Wenn die Pflege von Angehörigen oder 
die verantwortungsvolle Betreuung der 
Kinder nichts wert ist.
Wenn eine Scheidung oder Krankheit 
tiefe Abgründe auftun.
Wenn wenig Einkommen oder gar 
keines, durch einen unerwarteten Job-
verlust, da ist.
Wenn die Menschen altersbedingt am 
Arbeitsmarkt nicht mehr Fuß fassen 
können.
Wenn Kriege heimatlos machen.
Dann stehen die Türen zu den soogut 
Sozialmärkten offen.

REGELMÄSSIGE SPENDEN 
MITTELS SEPA-
LASTSCHRIFTENMANDAT 
ODER DAUERAUFTRAG 
ERMÖGLICHEN UNS EINEN 
VORAUSSCHAUENDEN BLICK 
IN DIE ZUKUNFT.

JEDER EURO, DER IN EINEN
SOZIALMARKT INVESTIERT 
WIRD, SCHAFFT EINEN
GESELLSCHAFTLICHEN 
MEHRWERT VON 8,47 EURO.
(Studie Social Return on invest)
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IM RAHMEN VON SOCIAL 
DAYS STELLEN BETRIEBE 
IHRE MITARBEITER:INNEN 
FREI UND ERMÖGLICHEN 
IHNEN DIE AKTIVE MITARBEIT 
IN GEMEINNÜTZIGEN
ORGANISATIONEN.

Projekt VERA mit dem
Schulzentrum Ybbs.
Basierend auf „Lernen durch Engage-
ment“ übernahm die 1. Klasse der HAS 
soziale Verantwortung und arbeitete 
in Kleingruppen an 6 Vormittagen bei 
uns mit.
Mit eigenen Augen zu sehen, 
wie viele Nahrungsmittel 
nicht mehr in den Verkauf 
gelangen und wie groß der 
Ansturm der Kund:innen ist, 
die auf den günstigen Ein-
kauf angewiesen sind, war 
ausschlaggebend, selbst 
aktiv werden zu wollen und 
zugleich Startschuss für 
diese gemeinsame Kooperation.

Nach der Covid-bedingten Pause 
führten Knorr-Bremse und Zelisko 
wieder ein gemeinsames Sozialpro-
jekt durch. Waren schlichten statt im 
Unternehmen arbeiten, war das Motto 
an vier Aktionstagen, bei denen Mit-
arbeiter:innen ihren Arbeitsplatz in 
den soogut Sozialmarkt verlegten 
und dem engagierten Markt-Team bei 
allen anfallenden Arbeiten halfen. Ob 
Getränkekisten schleppen, Obst aus-
sortieren, Warenspenden entgegen-
nehmen oder Regale schlichten, sie 
packten überall eifrig mit an.

Auch TooGoodToGo packte mit an. 
Einen Tag lang nahm sich das gesamte 
Team Zeit und half uns, den Stand-
ort in Neusiedl am See in Schuss zu 
bringen. Zahlreiche Putzutensilien 
kamen schwungvoll zum Einsatz und 
die Regale wurden fertig aufgestellt. 
Danach erstrahlte der Verkaufsraum 
in vollem Glanz und wir waren bereit 
für die Eröffnung.

Kochen für einen guten Zweck.
Unsere Küchen in Amstetten, 
St. Pölten, Ternitz und Tulln freuten 
sich über großartige Unterstützung. 
Serviceclubs, Vereine und politi-

sche Vertreter:innen 
schwangen den Koch-
löffel und zauberten 
fantastische Gerichte 
für die Gäste. 
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Seit Juli 2022 betreiben die soogut 
Sozialmärkte den Sonnenmarkt in 
Neusiedl am See.
Die Türen des zweiten soogut Stand-
ortes im Burgenland sind von Montag 
bis Freitag für armutsbetroffene Men-
schen geöffnet.
Der Second Hand Bereich und das  
Café liegen, wie auch an unserem 
Standort in Mattersburg, in der Ver-
antwortung des Samariterbundes.

Wenn Kinderaugen leuchten!
In Gesprächen mit Kund:innen in der 
Vorweihnachtszeit waren die Sorgen 
des Alltags und Enttäuschungen stark 
spürbar.
Muss ich zuhause frieren?
Kann ich mir genug Essen kaufen?
Besonders für Eltern jüngerer Kinder 
ist diese Zeit belastend. Denn ihnen  
liegt ein schönes Weihnachtsfest für 
ihre Liebsten sehr am Herzen.

Schulsachen
Im Herbst – gerade rechtzeitig zu 
Schulbeginn – konnten wir mit Hilfe 
der Bevölkerung, viele Familien mit 

Schulutensilien, wie Schulta-
schen, Turnsackerl, Farb-, 

Mal- und Bleistifte, Hefte, 
Blöcke, Bastelsachen 
und vieles mehr, rund 
um unsere soogut 
Sozialmarkt Standorte, 
unterstützen.

Danke an ALLE, die uns 
bei dieser Aktion so tat-

kräftig unterstützt haben!
Warensammlungen
Vielfältiger Einfalls-
reichtum und unglaublich 
große Spendenfreudigkeit brachten 
für unsere Kund:innen, bei den unter-
schiedlichsten Warensammlungen, 
eine abwechslungsreiche Auswahl in 
die Regale. So wird das Leben für sie 
ein Stück weit leistbarer.
Wir möchten uns dafür bei allen 
Menschen, Vereinen, Betrieben und  
öffentlichen Stellen bedanken.

Jeden ersten Freitag und Samstag 
im Monat sammeln ehrenamtliche 
Helfer:innen Warenspenden bei den 
Billa Plus Filialen in der Josef-Seidl-
Straße und in der Otto Schott Straße 
in Amstetten.

SAMMLUNGEN VON
LEBENSMITTELN, IM RAHMEN 
PRIVATER ANLÄSSE, SCHUL-
VERANSTALTUNGEN ODER 
DURCH VEREINE, SIND FÜR 
UNS EINE GROSSE HILFE.

Weil es Menschen gibt, die empathisch 
sind und sich für ihre Mitmenschen 
einsetzen, konnten wir helfen.
Viele liebevoll verpackte Geschenke 
wurden bei uns abgegeben und keines 
der Kinder, das bei uns war, ging mit 
leeren Händen heim.

DANKE.
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DANKE
Zahlreiche Handelsunternehmen, regionale Warenbereitsteller:innen und land-
wirtschaftliche Betriebe versorgen uns täglich mit ihren Warenspenden. Vereine, 
Service-Clubs, Schulen und Pfarren organisieren für uns Warensammlungen. 
Privatmenschen ebenso wie Firmen spenden uns Geld und Zeit. All diese ein-
zigartigen Unterstützungen tragen maßgeblich dazu bei, den Lebensalltag der 
Kund:innen ein Stück weit erträglicher gestalten zu können.

WAS TUN WIR
Wir unterstützen Menschen, die an oder unter der Armutsgefährdungsschwelle 
leben. Selbstbestimmt können sie in unseren Märkten zu symbolischen Preisen 
einkaufen. Wir helfen ihnen, die täglichen Ausgaben möglichst gering zu halten 
und stärken ihren Selbstwert. Im Jahr 2022 versorgten wir mehr als 43.000 
Menschen und retteten zugleich insgesamt 2.387.791 kg Nahrungsmittel vor der 
Vernichtung.

WER SIND WIR
Die soogut Sozialmarkt GmbH ist ein gemeinnütziges Unternehmen und agiert 
nicht-gewinnorientiert. Sie wurde 2004 als SAM NÖ gegründet und eröffnete im 
gleichen Jahr den ersten niederösterreichischen Sozialmarkt in St. Pölten. Wir 
betreiben insgesamt 12 Sozialmärkte und 9 mobile Verkaufshaltestellen.

WIE ARBEITEN WIR
Ein kleines Team sorgt für den reibungslosen Ablauf innerhalb der Organisation. 
Zusätzlich haben uns 598 freiwillige Helfer:innen mit 102.842 Stunden im 
vergangenen Jahr unterstützt. In unseren Märkten beschäftigen wir vor-
wiegend Menschen, für die es am ersten Arbeitsmarkt nicht leicht ist. Ältere 
Leute kurz vor Pensionsantritt sind davon häufig betroffen. Wir informieren die 
Öffentlichkeit und die Politik über die einschneidenden Auswirkungen von Armut 
auf den Lebensalltag betroffener Menschen und Familien und klären zudem über 
nachhaltigen Umgang mit Lebensmitteln auf.

WIE FINANZIEREN WIR UNS
Ein Großteil unserer Finanzierung erfolgt über die Verkaufserlöse der Märkte. Im 
Jahr 2022 konnte gesamt ein 20,5 prozentiger Anteil durch Spendeneinnahmen 
privater Personen und Unternehmen, sowie durch externe finanzielle Unter-
stützungen erreicht werden und bilden somit eine wichtige Grundlage für unsere 
Organisation. 

 MENSCHEN 
 wurden mit wertvollen Nahrungsmitteln versorgt.

 KILO LEBENSMITTEL 
 wurden von uns abgeholt und gerettet.

 STUNDEN 
 hatten wir Woche für Woche für unsere Kund:innen geöffnet.

 KINDER 
 wurden vor Hungerleiden bewahrt.

 STUNDEN 
 wurden wir von freiwilligen Helfer:innen unterstützt.

 MENSCHEN 
 haben sich in unseren Märkten ehrenamtlich engagiert. 

43.000
2.387.791
255
15.500
102.842
598
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Finanzieller Überblick 2022
MITTELHERKUNFT

I. Spenden
 a. ungewidmete 263.835,46 €
 b. gewidmete 0,00 €

II. Mitgliedsbeiträge 0,00 €
III. betriebliche Einnahmen
 betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln 0,00 €
 sonstige betriebliche Einnahmen 2.428.653,93 €

IV. Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand 99.359,09 €

V. Sonstige Einnahmen
 a. Vermögensverwaltung 0,00 €
 b. sonstige andere Einnahmen, sofern nicht unter
     Punkt I. bis II. enthalten 341.509,40 €

VI. Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß
 verwendete Spenden bzw. Subventionen 0,00 €

VII. Auflösung von Rücklagen 74.579,74 €

 Gesamtsumme 3.207.937,62 €

VIII. Jahresergebnis 0,00 €

MITTELVERWENDUNG

I. Leistungen für statuarisch festgelegte Zwecke 2 .650.489,41 €

II. Spendenwerbung 40.965,08 €

III. Verwaltungsausgaben 96.211,65 €

IV. Sonstige Ausgaben, sofern nicht unter I. - III.
 enthalten 8.913,79 €

V. Zuführung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß
 verwendete Spenden bzw. Subventionen 0,00 €

VI. Zuführung zu Rücklagen 411.357,69 €

 Gesamtsumme 3.207.937,62 €

VII. Jahresergebnis 0,00€

soogut Sozialmarkt Spendenkonto:
SPK NÖ Mitte West , IBAN AT47 2025 6000 0092 3003, BIC SPSPAT21XXX

Ihre Spende an die soogut Sozialmärkte ist von der Steuer absetzbar!
Zweckgebundene Spenden werden je nach Bedarf gleichermaßen auf die Standorte verteilt .



WIR WISSEN JEDEN EURO, DEN SIE UNS GEBEN, JEDE STUNDE, 
DIE SIE UNS SCHENKEN UND JEDE WARE, DIE SIE UNS SPENDEN, 

SEHR ZU SCHÄTZEN.
IHRE UNTERSTÜTZUNG GESTALTET DEN ALLTAG UNSERER 

KUND:INNEN LEBENSWERTER. 


